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Abonnements
uuf den General Anzeiger werden von unſerer Haupt
Expedition unſeren Filialen und Boten fortwährend entgegen
genommen Der Abonnements Preis beträgt in Halle und
Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägergebühr
pro Monat und in den umliegenden Ortſchaften 50 Pfenuig
monatlich frei in s Haus Jeder Abonnent hat das Recht gegen
Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos
in das Blatt einrücken zu laſſen

7 CDie Hochzeitsfeier in Athen
Original Korreſpondenz des General Anzeiger

Nachdruck verboten
X X Athen 17 Oktober

Nur wenige Tage noch trennen uns von den großartigen Feſt
lichkeiten mit welchen die Vermählung des Kronprinzen
Konſtantin mit der Prinzeſſin Sophie und die Anweſen
heit des deutſchen Kaiſers und ſo vieler anderer Fürſtlich
keiten gefeiert werden ſoll

Die feſtliche Erregung die ſich bisher hauptſächlich auf die
offiziellen Kreiſe beſchränkte greift mehr und mehr auch in die
weiteſten Volksmaſſen über denn ſo lange Griechenland wieder
als ſelbſtſtändiger Staat in der Reihe der europäiſchen Völker
ſteht hat es in ſeiner Geſchichte kein Ereigniß aufzuweiſen deſſen
Bedeutung ſich der bevorſtehenden Feier auch nur annähernd an
die Seite ſtellen könnte So dürfte denn auch der Andrang der
Fremden die ſich während der Feſttage im Piräus und in Athen
verſammeln ein ganz außerordentlicher werden Jn all den zahl
reichen griechiſchen Kolonien die im ganzen Orient zerſtreut liegen
rüſtet man ſich ſchon jetzt zur Fahrt nach Athen aus den Provinzen
werden gleichfalls Tauſende herbeiſtrömen und die Athener werden
ihre liebe Noth haben all dieſen fremden Gäſten auch nur einiger
maßen Unterkunft zu gewähren Die verſchiedenſten Dampfſchiff
fahrts Geſellſchaften veranſtalten für die Feſttage Extrafahrten von
Alexandrien von Smyrna von Bruſſa c aus und in richtiger
Erkenntniß der drohenden Wohnungsnoth richten ſie es gleich ſo
ein daß die Paſſagiere während der Hochzeits Feierlichkeiten an
Bord der Schiffe auch übernachten können Man bedenke daß
allein auf den fremden Kriegsſchiffen mehr als 10000 Matroſen
ſich im Piräus verſammeln und nur um unter dieſen den leicht
zu befürchtenden Reibereien und Zwiſtigkeiten vorzubeugen iſt eine
beſondere gemiſchte Hafenpolizei geſchaffen die ſich zum Theil aus
Griechen zum Theil aus den Angehörigen anderer Nationen zu
ſammenſetzt um für die Aufrechterhaltung der Ordnung zu ſorgen
Nicht geringe Schwierigkeiten macht ſchon allein die Unterbringung
der verſchiedenen Fürſtlichkeiten die faſt ausnahmslos im könig
lichen Schloſſe ſelbſt Wohnung nehmen werden Das ſtattliche
dreiſtöckige Palais das noch aus der Zeit König Otto s ſtammt
bietet ja Platz genug aber trotzdem wird ſich jeder einzelne der
29 fürſtlichen Gäſte mit verhältnißmäßig etwas beſchränkten

2 2Ein düſteres Geheimniß
Roman von Hermine Frankenſtein

32 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie müſſen es ſehr geliebt haben ſagte Alex kaum

wiſſend was ſie ſagte
Geliebt Sie war Alles was ich auf der Welt hatte

rief die Prinzeſſin leidenſchaftlich mit glühenden Blicken
Geliebt O Himmel ich habe ſie angebetet Mein ſüßes

Kind meine unſchuldige kleine Tochter Wenn ſie lebte
wäre ich heute nicht ſo einſam Wenn ſie mir geblieben
wäre wäre ich heute nicht die herzloſe kalte Geſellſchafts
dame für die mich die Welt hält Wenn ſie lebte doch
warum martere ich mich ſo Sie iſt ja todt

Die letzten Worte wurden im Tone tiefſter Verzweiflung
ausgeſprochen

Das Mädchen erhob ſich raſch von ſeinem Platze in
dem ungeſtümen Verlangen auf die Prinzeſſin zuzueilen
und ſich ihr als ihr verlorenes Kind zu erklären aber die
Erinnerung an die Leiden ihres Vaters hielt ſie zurück
Jhres Vaters Gattin hatte ihn in der Stunde ſeines größten
Jammers verlaſſen und Alex ſtählte ihr Herz gegen ſie und
erſtickte die Stimme der Natur

Aber die Prinzeſſin hatte die raſche unwillkürliche Be
wegung den theilnahmsvollen Ausdruck des jungen Mädchens
geſehen und ihr Herz erwärmte ſich für Alex

Niemand kennt die Traurigkeit meiner einſamen Stunden
ſagte die Dame ſich gewaltſam beherrſchend in trübem Tone

Jch möchte ſo gerne eine jüngere Schweſter oder ein Kind
haben das ſich um mich bemüht mir anhänglich iſt und
mich liebt Jch habe eine große Vorliebe für Sie gefaßt
Fräulein Fremd und ich hoffe daß wir uns mehr ſein
wollen als Gebieterin und Untergebene Es ſcheint ſeltſam

daß ich ſo rückhaltlos mit Jhnen ſpreche aber ich fühle

Räumen begnügen müſſen Jm erſten Stockwerk ſind die Ge
mächer für den deutſchen Kaiſer und ſeine Familie reſervirt Der
König von Dänemark wohnt zu ebener Erde während ſeine Ge
mahlin die Mutter des König s von Griechenland im zweiten
Stockwerk unmittelbar neben den Gemächern der Königin Olga
ihre Wohnräume hat Jm Allgemeinen werden für jeden fürſt
lichen Gaſt vier Zimmer ein Schlaf Toilette und Arbeits
zimmer ſowie ein Empfangs Salon reſervirt Vom Gefolge
werden natürlich nur diejenigen Perſonen die zum unmittelbaren
perſönlichen Dienſt der einzelnen Herrſchaften gehören im Schloſſe
ſelbſt wohnen denn es iſt zu bemerken daß ſich allein im Gefolge
des Kaiſer s Wilhelm und der Kaiſerin Friedrich nicht weniger
als 140 Perſonen befinden Prinz Heinrich von Preußen wird
als Kommandeur des deutſchen Geſchwaders auch während der
Feſtlichkeiten an Bord der Jrene übernachten während der Erb
prinz von Sachſen Meiningen im Hauſe des Herrn Syngros
eines der reichſten Athener wohnen wird Herr Syngros iſt
übrigens derſelbe der auf ſeine Koſten das neue Theater Athen s
erbauen ließ Das Gefolge der fürſtlichen Herrſchaften wird zu
meiſt in den Privathäuſern der Herren Pſychas Papudow und
Skuludi untergebracht werden Welche Bedeutung König Georg
ſelbſt den bevorſtehenden Feſtlichkeiten beilegt erhellt wohl aus der
Thatſache daß er für dieſelben das Amt eines Ober Hofmarſchalls
ganz neu geſchaffen hat Herr Konduriotis der frühere Geſandte
in Konſtantinopel iſt mit dieſem Poſten betraut worden Dem
Miniſter der Marine Herrn Theotokis wurde dagegen die Ober
leitung der geſammten Feſtlichkeiten übertragen Sämmtliche höhere
Offiziere der griechiſchen Armee bis herab zum Oberſten ſind zu
den Feſtlichkeiten nach Athen geladen worden Auch das Elite
korps von Eoſoni das noch die griechiſche Nationaltracht mit dem
Fez und der Fuſtanella trägt wird ſich vollzählig in der Haupt
ſtadt verſammeln und hier beſonders den Poſtendienſt vor den
Wohnungen der Fürſten verſehen Die griechiſche Flotte wird in
und vor dem Hafen des Piräus Stellung nehmen um den fremden
Kriegsſchiffen die militäriſchen Ehren zu erweiſen Außerhalb des
Hafens gleich am Grabmal des Themiſtokles ankert der Kreuzer
Hellas bei Keracinion das Panzerſchiſf Olga der Kreuzer
Miaoulis und das Torpedoboot Praſa während im Hafen

ſelbſt das Panzerſchiff Georg die Kreuzer Ambrakia Aktion
Bouboulina und Sphakteria ſowie vier deutſche Torpedoboote

Aufſtellung nehmen werden Außer Herrn Vlachos dem Geſandten
in Berlin ſind auch die griechiſchen Geſandten in Paris und
Konſtantinopel die Herren Delyannis und Maurokordatos zu den
Feſtlichkeiten eingeladen worden Die franzöſiſche Regierung wird
ſich ausſchließlich durch Herrn von Moutholon ihren ſtändigen
Geſandten in Athen vertreten laſſen Als Vertreter des Königs
von Serbien wird General Bogizevics hier erwartet Die Univer
ſität die Gymnaſien und ſämmtliche andere Schulen werden
während der Zeit vom 23 Oktober bis zum 4 November ge
ſchloſſen bleiben und eine beſondere Polizei Verordnung hat anch
beſtimmt daß während der drei Hauptfeſttage auch alle Geſchäfte
geſchloſſen bleiben ſollen

Schon der Empfang der Prinzeſſin Sophie in Korinth wo
fie zum erſten Male griechiſchen Boden betritt wird ſich ungemein
glänzend geſtalten und der Gemeinderath von Korinth hat in
außerordentlicher Sitzung die Einzelheiten des Empfangs bereits
feſtgeſtellt Alle Arbeiter die am Jſthmus beſchäftigt ſind etwa
1000 an der Zahl werden auf dem Wege nach Kalamaki Auf
ſtellung nehmen Die peloponneſiſche Eiſenbahn veranſtaltet ver

ſchiedene Extrazüge nach Korinth und vom Piräus aus wird eine
ganze Flotille von Privatdampfern der Prinzeſſin bis Kalamaki
entgegenfahren

Die Hochzeitsgeſchenke für das kronprinzliche Brautpaar ſind
nun auch ſchon ziemlich vollzählig hier eingetroffen Der bekannte
Wiener Architekt Hanſen der Erbauer des berühmten Akademie
gebäudes in Athen hat dem Kronprinzen ein prächtiges Porte
feuille verehrt in welchem verſchiedene von Hanſen entworfene
Pläne zu einem neuen großartigen Palais für den Kronprinzen
enthalten ſind Der Wiener Abgeordnete Dumba ein geborener
Grieche ſchenkte dem Kronprinzen ein prachtvolles Album mit
Anſichten all jener Orte die der Kronprinz in Geſellſchaft der
Prinzeſſin Sophie kennen gelernt hat beſonders koſtbaren
Gaben haben ſich die griechiſchen Kolonien des Auslandes ein
geſtellt Die griechiſche Kolonie in London ſpendete dem Kron
prinzen ein goldenes Service für 50 Perſonen im Werthe von
1000 Pfund Sterling und der Prinzeſſin Sophie eine vollſtändige
Toilettetiſcheinrichtung aus gediegenem Golde deren Werth auf
1200 Pfund geſchätzt wird Der griechiſche Geſandte in London
Herr Gemadios hat der Prinzeſſin Braut eine koſtbare alte deutſche
Bibel verehrt bei deren Anblick jedem Bücherfreunde das Herz
im Leibe lachen würde Die Bibel iſt mit vortrefflichen Kupfern
ausgeſtattet und zeigt folgendes Titelblatt Bibliag mit der Aus
legung daß iſt die gantze Heilige Schrift altes und Neues Teſta
ments Dr Martini Lutheri Mit einer kurzen jedoch gründ
lichen Erklärung des Textes D Luciage Oscandri Senioris Lüne
burg 1711 Gedruckt und verlegt durch Cornelius Johann Stern
Gebunden iſt die Bibel in ſchwarzem Maroquinleder die goldenen
Eckbeſchläge zeigen die Bilder der vier Evangeliſten in der Mitte
iſt auf der einen Seite Moſes auf der anderen Chriſtus dar
geſtellt während auf der goldenen Klammer David umgeben von
Engelsköpfen abgebildet iſt Die Stadt Korfu hat eine Schreib
tiſcheinrichtung aus Silber geſchenkt Das Entzücken aller Damen
erregt die Gabe der griechiſchen Kolonie in Bruſſa wo bekanntlich
die Seidenfabrikation in höchſte Blüthe ſteht Geſchenk
beſteht aus zwei Ballen Seide deren blauer Grundton mit ſilber
nen Fäden durchwoben und mit goldenen Sternen beſtickt iſt
Drei der erſten Künſtler haben fünf Monate lang an dieſem Stoffe
gearbeitet wie er in ſolcher Koſtbarkeit ſelbſt in Bruſſa noch nie
mals fabrizirt worden iſt

Mit
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Dr Cleanthe Nicolagides,

4 4Das deutſche Kaiſerpaar in Ronza
Von unſerem Mailänder Korreſpondenten

C Mailand 20 Oktober
Die geſtern kurz nach 3 Uhr Nachmittags im Schloſſe zu

Monza eingetroffene telegraphiſche Trauerbotſchaft von dem Hin
ſcheiden König Ludwigs von Portugal dem Schwager
König Humberts hatte begreiflicher Weiſe einen herben Mißton
in die fröhliche Laune gebracht welche im Kreiſe der zu einem
familiären Feſte vereinigten beiden Herrſcherhäuſer gewaltet hatte

Die Majeſtäten welche im Schloſſe von dem Großcermonien
meiſter Giannotti empfangen worden waren hielten in den Ge
mächern des Königspaares Cercle worauf der Kronprinz und der
Herzog von Aoſta das deutſche Kaiſerpaar gefolgt von ſechs reich
gekleideten Lakaien nach den für dieſelben beſtimmten herrlich
ausgeſtatteten Gemächern geleiteten

mich ſeltſam zu Jhnen hingezogen Wir müſſen ſehr viel
Gleiches mit einander haben So fremd Sie mir ſind iſt
mir s doch als ob Sie mir angehörten

Alex öffnete ihre Lippen um zu ſprechen hielt ſich aber
zurück und ſchwieg

Jch verſtehe mich gut auf dieBeurtheilung von Gefichtern
ſagte die Prinzeſſin Jch ſehe daß Sie ein edles Gemüth
ein warmfühlendes Herz beſitzen Jch werde Sie lehren
mich zu lieben Sie ſollen nicht blos meine Geſell
ſchafterin ſein Jch will Sie zu meiner Freundin machen
Was ſagen Sie dazu Fräulein Fremd Wollen wir
Freundſchaft ſchließen

Alex fühlte ſich in der Erinnerung an die Leiden ihres
Vaters verſucht die dargebotene Freundſchaft zurückzuweiſen
Konnte ſie lieben ohne Vertrauen zu haben Und konnte
ſie es lernen die Mutter zu lieben die ihren Vater verlaſſen
hatte Sie ſchaute auf zu dem großartig ſchönen Geſicht
das nun nicht länger kalt und hochmüthig ſondern von
Wärme und Zärtlichkeit verklärt war und die Stimme der
Natur ſprach mit unwiderſtehlicher Gewalt in der Bruſt des
Mädchens Dieſe edle Dame war ihre eigene Mutter die
ſie für todt betrauerte und noch immer voll Schmerz be
trachtete an ſie dachte und ſich über ihren Verluſt nicht tröſten
konnte Jhr kindliches Haupt hatte an dieſer weißen Bruſt
geruht dieſe ſchönen Arme hatten ſie in ihrer Kindheit um
ſchlungen Dieſes Herz hatte ſich unter einem ſeltſamen
Jnſtinkt in Liebe ihr zugeneigt Konnte ſie die Liebe ihrer
Mutter zurückweiſen Der Buſen des Mädchens hob und
ſenkte ſich in heftiger Erregung Sie war verwirrt und
zitterte ein ſchluchzender Laut brach on ihren Lippen und
ſie erhob die leuchtenden Augen voll lebhafter Empfin
dung zu dem ſchönen Geſichte der Prinzeſſin

Dieſe trat raſch auf ſie zu zog den Kopf des Mädchens
an ſich und küßte die reine Stirne voll Jnnigkeit Dann

zurück undließ ſie das Mädchen los trat einen Schritt
rief aus

Wir haben alſo unſeren Freundſchaftsbund beſiegelt
Alex Darf ich Sie Alex nennen

Jch würde den Namen gern von Jhren Lippen hören
antwortete das Mädchen einfach Papa nennt mich
Alex

Es iſt ein ſonderbarer Namen Alex
Es iſt die Abkürzung von Alexandra ſagte Alex noch

zitternd und bebend unter der Aufregung in welche ſie der
Kuß der Mutter verſetzt hatte

Jhr voller Name iſt alſo Alexandra Fremd Sie
müſſen mir eines Tages Jhre ganze Geſchichte erzählen
Alex von Jhrem Pappa und Jhrer griechiſchen Heimath
ſagte die Prinzeſſin den blonden Kopf des jungen Mädchens
ſtreichelnd Jch will Sie jetzt nicht vom Briefſchreiben ab
halten meine Liebe Felicie ſoll mich entkleiden und da
Sie dann wohl mit Jhrem Briefe fertig ſein werden will

kann Whupn hoiu el berich ſie Jhnen ſchicken Sie ihrer Nacht
toilette behilflich ſein und kann Jhnen jede Aufklärung
geben die Sie über Jhre Stellung als meine Geſellſchafterin
wünſchen und ſie lächelte Felicie kennt alle meine Eigen
heiten und ich bin eine große Freundin von ſtrenger Pünkt
lichkeit Stellen Sie ſo viel Fragen an ſie als Sie wollen
Sie wird Jhnen Alles ſagen

Die Prinzeſſin Viktorine bückte ſich nochmals und küßte
das liebliche Geſicht ihrer jungen Geſellſchafterin dann ver
ließ ſie das Zimmer

Jch verſtehe mich ſelbſt nicht dachte die Dame während
ſie auf ihr Zimmer zurückging Dieſes Mädchen hat mich
bezaubert wenn ich bei ihr bin vergeſſe ich meine ſonſtige
Zurückhaltung und Vorſicht Jch weiß gar nichts von ihr
und habe mich dennoch auf den erſten Blick mit dem Ungeſtüm
eines jungen Mädchens in ſie verliebt Sie hat mein Herz
ſchon ganz eingenommen Jch habe ſeit vielen Jahren mit
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Mittags fand im Speiſeſaale Familiendejeuner ſtatt an welchem

50 Perſonen Theil nahmen Das Menn war folgendes
Johannisberg Mousseux

Potage Consumé à la Marigny
Ortolans à la Plorentine
Truite sauces Génoise et Hollandaise

Chateau Margaux
Noix de veau à la Pritanière
Supréme de faisans à la Piemontaise
Hure de mercassin avec sauce Cumberland

Pommard
Paunch à lAnglaise

Grand Cremant Impérial
Artichauts à Italienne
Röt Poulards du Mans Salade à la Parisienne
Petits pouddings aux fruits Dessert
Glaces Beume du chocolat à Espagnole et fraises

Jm Nebenſaale ſpielte ein aus den beſten Mitgliedern des
Scalatheaters beſtehendes Orcheſter folgende Piecen 1 Hochzeits
marſch Mendelsſohn 2 Symphonie zur diebiſchen Elſter

Roſſini 3 Dolores Walzer Waldteufel 4 Reminiscenzen
aus Lohengrin Wagner 5 Menuett Boccherini
6 Farendole und Arleſienne Bizet

Da das Wetter inzwiſchen ſehr unfreundlich der Regen immer
intenſiver die Luft immer kühler geworden war ſo wurde Ordre
ertheilt von der im Park geplant geweſenen Hirſchjagd zu welcher
bereits die weitgehendſten Vorbereitungen getroffen waren abzu
ſehen und in Folge deſſen blieben die hohen Herrſchaften noch
vereinigt und es entſpann ſich eine heitere ungezwungene Konver
ſation Da man annehmen konnte daß das ſchlechte Wetter auch
heute noch wie dies thatſächlich der Fall tſt anhalten würde ſo
beſchloß man auch den Ausflug auf dem Comoſee zu verſchieben
und der König bat den Kaiſer bei ihm in Monza noch einige Tage
verweilen zu wollen welchem Wunſche der Kaiſer in der liebens
würdigſten Weiſe entſprach Da traf die Trauerbotſchaft aus
Liſſabon ein man ſah von jeder weiteren Feſtlichkeit ab und der
Kaiſer beſchloß Montag Mittag von Genna abzureiſen um ſich
dort mit ſeiner Gemahlin und dem Gefolge einzuſchiffen

Um vier Uhr wurde der Thee in den Gemächern der Kaiſerin
ſervirt Crispi nahm an demſelben nicht Theil ſpäter beſuchte
ihn Herbert Bismarck und die Beiden konferirten zuſammen bis
zur Stunde des Diners Graf Herbert Bismarck ſandte nach der
Konferenz einige längere chiffrirte Depeſchen ab Jnzwiſchen war
der Herzog von Aoſta abgereiſt um ſich nach Liſſabon zu begeben
und dem Leichenbegängniſſe König Ludwigs beizuwohnen Dem
Familiendiner welches um 8 Uhr Abends ſtattfand wohnten die
Spitzen der Behörden und einige hohe Militärs bei Die deutſche
Kaiſerin verblieb eines leichten Unwohlſeins halber in ihren
Gemächern

Die geſtrigen römiſchen Abendblätter und die heutigen hieſigen
Morgenblätter bringen enthuſiaſtiſche Berichte über den Kaiſer
beſuch ſelbſt der Secolo das einzige deutſch feindliche Blatt
kann nicht umhin anzuerkennen daß der geſtrige Empfang auf dem
Bahnhofe zu Monza einem Empfang von ſich innig liebenden
Verwandten glich welche ſich längere Zeit nicht geſehen hatten
Die übrige Preſſe ſtimmt darin überein daß der Beſuch des deut
ſchen Kaiſerpaares in aller Herzen eine angenehme Erinnerung zu
rücklaſſen wird und daß durch denſelben die intimen Beziehungen
welche zwiſchen den beiden Souveränen herrſchen noch mehr be
feſtigt werden würden und daß die zwiſchen den beiden Völkern
herrſchende Sympathie Achtung und Freundſchaft gehoben würde

Otto Eiſenſchitz

Ueber die Abreiſe des Kaiſerpaares von Monza berichteten
wir bereits in voriger Nummer durch ein Telegramm unſeres
Mailänder O Korreſpondenten Heute liegt uns folgende aus
führlichere telegraphiſche Meldung vor

Monza 21 Oktober Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin
Auguſta Viktoria ſind heute um 9 Uhr Morgens nach Genua ab
gereiſt Die Häufer hatten ſämmtlich den reichen Feſtſchmuck behalten
den ſie zur Begrüßung des hohen Paares bei der Ankunft angelegt
hatten Um 8 Uhr 40 Minuten traf von Mailand der Herzog von
Genug auf dem hieſigen Bahnhofe ein um ſich von den Majeſtäten
zu verabſchieden Um 8 Uhr 50 Minuten erſchienen Kaiſer Wilhelm
und Kaiſerin Viktoria Auguſta von dem italieniſchen Königspaare dem
Prinzen von Neapel und dem Miniſterpräſidenten Crisvi begleitet mit
dem Grafen Herbert Bismarck auf dem Bahnhofe Hier verabſchiedeten
fich die allerhöchſten Herrſchaften in der herzlichſten Weiſe von einander
Kaiſer Wilhelm und König Humbert ſowie Kaiſerin Viktoria Auguſta
und Königin Margherita umarmten und küßten ſich wiederholt Kai
ſerin Viktoria ſandte noch vom Wagen aus der Königin Margherita
hre Abſchiedsgrüße und rief ihr zu Auf Wiederſehen König
Humbert und Crispi nahmen im kaiſerlichen Salonwagen Platz Eine
ahlreiche Menge begrüßte in den Straßen und bei der Abfahrt die
ohen Herrſchaften mit enthuſiaſtiſchen Zurufen

Inzwiſchen ſetzen auch die übrigen fürſtlichen Gäſte welche an
den Athener Hochzeitsfeierlichkeiten Theil nehmen wollen ihre Reiſe
nach Griechenland fort Telegramme melden

Niemandem ſo geſprochen wie ich heute Abend mit ihr ſprach
Es ſcheint daß ich in ihr etwas gefunden habe was ich
ſchon lange ſuchte Jhre Gegenwart giebt mir einen lang
erſehnten Frieden Jch will ihre Liebe gewinnen Jch
glaube die Vorſehung hat ſie mir geſchickt damit ich nicht
in der That werde wofür mich die Welt hält kalt und
herzlos

XX
Mehr Licht fällt auf die Vergangenheit
Alex konnte nicht gleich ihren angefangenen Brief fort

ſetzen nachdem ſie wieder allein war
Sie warf ſich erregt auf ein Sopha und weinte als ob

ihr das für ihren Vater beſorgte Herz brechen wollte
Als ſie ſich endlich nach einer Weile wieder beruhigt

hatte ſetzte ſie ſich vor ihren Schreibtiſch und ſchrieb ihrem
Vater einen ziemlich langen nicht ſehr zuſammenhängenden
Brief in welchem ſie ihm erzählte daß ſie ihre Stellung
in Klippenburg angetreten und an dieſem Abende in dem
Salon der Prinzeſſin Viktorine den Grafen Königshof und
den Marquis von Heldenberg getroffen habe Sie beſchrieb
ihre Unterredung mit ihrem Verlobten ausführlich bis auf
jene Aeußernngen die er bezüglich der Ermordung des
früheren Marquis von Heldenberg gemacht hatte

Der gegenwärtige Marquis ſcheint die Sanftmuth ſelbſt
zu fein ſchrieb ſie Man müßte ungemein böswillig ſein
um ihn eines Unrechtes fähig zu halten Er iſt bei ſeinen
Untergebenen hier ſehr beliebt er iſt ſanft und milde wie
ein Mädchen ein ſchlanker zarter Mann mit melancholiſchem
Geſichte als ob ſein Leben nicht frei von trüben Erfahrungen
geblieben wäre

Er hat wirklich ein ungemein elegantes Benehmen und
beſitzt einen gewiſſen Reiz gegen den ſelbſt ich die ich vor
eingenommen gegen ihn hierher kam uicht ganz unempfind

lich bleiben konnte Fortſetzung folgt

Genuag 21 Oktober Abends Bei der Ankunft auf dem Bahn
hofe in Genug wurden der Kaiſer und die Kaiſerin von dem
Prinzen Heinrich von Preußen dem Admiral des deutſchen
Geſchwaders und den Spitzen der Behörden begrüßt Die zum Hafen
führenden Straßen waren mit zahlreichen Fahnen geſchmückt reich de
korirt war beſonders der Platz am Bahnhofe auf welchem ſich eine
Statue von Chriſtoph Columbus erhebt Nach kurzem Aufenthalt im
italieniſchen Königsſchloſſe wurde unter lebhaften Ovationen die Fahrt
zum Hafen angetreten wo Ehrenpoſten aufgeſtellt waren Alle Schiffe
waren reich mit Flaggen geſchmückt Unter donnernden Evvivas und
nach herzlicher Verabſchiedung begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin
an Bord des Geſchwaders Das Hiſſen der deutſchen Kaiſerflagge wurde
von allen Schiffen im Hafen und den Forts mit Kanonendonner be
grüßt Die Abfahrt erfolgte aus dem großen Kriegshafen

Venedig 21 Oktober Die Kaiſerin Friedrich und ihre
Töchter ſowie der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von
Meiningen nd hier eingetroffen und von den Spitzen der Behörden
empfangen worden Als die Kaiſerin die Gondel beſtieg brachte die
zahlreich verſammelte Bevölkerung derſelben lebhafte Ovationen dar
eine große Anzahl feſtlich geſchmückter Gondeln und Barken gaben ihr
das Geleit bis zum Dampfer Jmperatrix wo ſich die Staatsbehörden
eingefunden hatten um ihr aufzuwarten

Brindiſi 21 Oktober Der König und die Königin von
Dänemark ſind heute Nacht mit ihrem Gefolge hier angekommen
und von den Prinzen Waldemar und Georg ſowie von den Behörden
empfangen worden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Oktober Die Kaiſerin Auguſta Viktoria
feiert morgen Dienſtag auf den Wogen des mittelländiſchen
Meeres an Bord der Kaiſeryacht Hohenzollern ihren 31 Ge
burtstag geb 1858 Die hohe Frau die ſo reich mit körper
lichen Vorzügen ausgeſtattet iſt hat mehr noch durch die Herzens
güte und Milde welche ſie auszeichnet durch ihr emſiges Bemühen
im Dienſte der Wohlthätigkeit und im Lindern aller Leiden ſich die
Zuneigung des ganzen deutſchen Volkes im Sturme errungen
Und das geſammte Volk wünſcht ſeiner Kaiſerin die frohen Feſt
tagen in der griechiſchen Hanptſtadt entgegengeht einen glücklichen
Verlauf der Reiſe und eine frohe Wiederkehr zur Heimath in
welcher es ihr vergönnt ſein möge wie bisher die edelſten Pflichten
einer Fürſtin mit gleichem Erfolge und nimmermüdem Eifer zu

erfüllen
Die Poſt bringt einen Aufſehen erregenden Artikel zur

Reichstagseröffnung An der Hand der Mittheilungen über
den neuen Etat wird geſagt daß die Finanzlage noch nicht durch
aus befriedigend ſei und deshalb die ſorgſamſte Prüfung aller Aus
gaben geboten erſcheine Was dabei als zur militäriſchen
Sicherung des Reiches als nothwendig anerkannt wird bewillige
man voll und glatt Wo aber die gewiſſenhafte Prüfung zu der
gegentheiligen Ueberzeugung führen ſollte wird gerade im Jn
tereſſe der für eine etwaige kriegeriſche Aktion erforderlichen
Schonung unſerer finanziellen Kräfte von der Zuſtimmung abzu
ſehen ſein

Die zur Beſtreitung einmaliger Ausgaben für das Heer
die Flotte die Reichseiſenhahnen Telegraphen Fernſprechein
richtungen erforderlichen Gelder ſollen in Höhe von 246,789,307
M durch eine neue Reichsanleihe beſchafft werden

Jn der morgenden Eröffnungsrede des Reichs
tags wird u A ein Entwurf über die gewerblichen Schieds
gerichte genannt werden Der Schlußſatz der Rede wird jedenfalls
nicht verfehlen in den weiteſten Kreiſen in Bezug auf die äußere
Politik Vertrauen zu erwecken bezw zu befeſtigen Zentrum
und Deutſchfreiſinnige gehen übrigens mit der Abſicht um über
beſonders belangreiche Fragen theils auf dem Gebiete der Zölle
und Steuern theils auf dem der Gewerbeordnung wichtige An
träge an den Reichstag zu bringen

Es wird beſtätigt daß Graf Kalnoky demnächſt nach
Friedrichsruh reiſt Graf Kalnoky empfing kürzlich ein ſehr herz
liches Einladungsſchreiben vom Fürſten Bismarck und beant
wortete daſſelbe dankend und zuſtimmend mit dem Ausdruck der
Freude über das baldige Wiederſehen Der Tag der Abreiſe des
Grafen Kalnoky iſt indeß noch unbeſtimmt

Der Prinzregent von Baiern hat den Biſchof Thoma
von Paſſau zum Erzbiſchof von München ernannt Dr Thoma
gilt als ſehr gemäßigter Herr

Aus Zanzibar meldet der Telegraph unterm 21 d M
Der Sultan hat ſich bereit erklärt zu einer Konferenz wegen
Vereinbarung eines Vertrags behufs Unterdrückung des Sklaven
handels Vertreter zu entſenden

Das öſterreichiſche Kanonenboot
Zanzibar angekommen

r r 21 Oktober
iſt nach Liſſabon

Europa iſt in
Der Herzog von Edinburg

zur Theilnahme an den Beiſetzungsfeierlichkeiten
abgereiſt

Hamburg 21 Oktober Die Geſandtſchaft des
Sultans von Zanzibar beſuchte heute Nachmittag die Börſe
und wurde vom Präſidenten der Handelskammer mit einer An
ſprache begrüßt Geſtern Abend beſuchte die Geſandtſchaft das
Konzerthaus

Görlitz 21 Oktober Der Zittauer Bürgermeiſter der
perſönlich in Dresden wegen Freigabe der Schweineeinfuhr
vorſtellig wurde erfuhr die ſächſiſche Regierung ſei mit der Grenz
ſperre überhaupt nicht einverſtanden Miniſter v Noſtiz Wallwitz
verſprach die Unterſtützung des Geſuchs hielt aber einen Erfolg
für zweifelhaft

Köln 21 Oktober Auf Grund zuverläſſiger Jnformation
dementirt die Kölniſche Volkszeitung Angaben der Blätter wo
nach der Papſt demnächſt eine Enzyklika über die ſoziale
Frage veröffentlichen werde demnach ſind die bisherigen An
gaben über den Jnhalt derſelben erfunden

Eſſen a 21 Oktober Der RheiniſchWeſtf Ztg
wird über den Verlauf der geſtrigen Bochumer Delegirten
Verſammlung für die Wahl eines Wahlvorſtandes des Ver
bandes der Bergleute in Rheiniand und Weſtfalen gemeldet daß
die polizeiliche Auflöſung nach den Reden der Bergleute Schröder
Bunte Siegel Brodem u A auf Grund des Sozialiſten
Geſetzes erfolgt iſt

Stuttgart 21 Oktober Das Attentat auf den
Prinzen Wilhelm wurde bei der Umzäunung der Villa Marien
wahl verübt Die Prinzeſſin Pauline ſaß bei ihrem Vater im
Wagen Der Prinz welcher den Schuß nicht beachtete erhielt erſt
nach der Rückkehr aus der Kirche Kenntniß von dem Attentat
Aus Ulm wird berichtet daß dort ein Sattler Klaiber abſolut
unbekannt ſei Der Attentäter ſcheint ſomit einen falſchen Namen
angegeben zu haben Gemeldet wird ferner der Thäter halte ſeine
Angabe betreffs eines katholiſchen Königs nicht aufrecht ſondern
behaupte ein Mitglied des e en c zu ſein der be
be en h ürſten aus dem Wege zu räumen Das Loos

zu tödten ſei auf ihn gefallen Ein amt

licher Bericht liegt nicht vor Der ſtändiſche Ausſchuß lief
heute Vormittag Adreſſen an den König und den Prinzer
Ludwig bezüglich des Letzteren Errettung abgehen Die Reſiden
Stuttgart brachte dem Prinzen bereits geſtern ihre Glückwünſch
dar Zahlreiche Theilnahme Kundgebungen ſind aus ganz Dentſch
land eingetroffen Jn dem ſechsläufigen Revolver ſteckten nach de
That noch vier ſcharfe Schüſſe Die Miniſter waren ſofort nach
dem Bekanntwerden des Attentats nach Ludwigsburg geeilt ebenſt

der Erſte Staatsanwalt Der Staats Anzeiger betont Es
iſt das erſte Attentat das in Württemberg ſoweit die Geſchicht
hinaufreicht auf ein Mitglied des Fürſtenhauſes gemacht wurde
Möchte es der Wille der gnädigen Vorſehung ſein daß es das
einzige bleibe Siehe auch Telegr Seite

Oeſterreich Ungarn
Wien 21 Oktober Das Fremdenblatt beſtätigt daß

Kalnoky während ſeines letzten Aufenthaltes in Berlin die Ein
ladung des Reichskanzlers zum Beſuche nach Friedrichsruhe an
nahm vergl unter Deutſchland Anm der Red Kalnoky
dürfte dieſen mit Rückſicht auf die Anweſenheit des Zaren in
Berlin aufgeſchobenen Beſuch nunmehr innerhalb der nächſten vier
zehn Tage abſtatten

Der Polit Corr wird aus Sofia gemeldet daß alsbald
nach der Abreiſe des Prinzen Dolgorukow ein Telegramm des
ruſſiſchen Botſchafters in Konſtantinopel eintraf in welchem der
e aufgefordert wurde Bulgarien bald möglichſt zu ver

aſſen
Peſt 21 Oktober Fejervary ſtizzirte geſtern im Kluv

der liberalen Partei des Abgeordnetenhauſes die beabſichtigte Ant
wort auf die Jnterpellation wegen der Monorer Fahnenaffaire
Das Dienſtreglement der Landwehr müſſe mit jenem der gemein
ſamen Armee übereinſtimmen Letztere ordne als das Signal
zeichen des Kommandanten die ſchwarz gelbe Fahne an dieſe ſei
alſo auch für die Honvedarmee verbindlich Niemand denke ar
eine Verletzung des Rechtes und der Gefühle der ungariſchen
Nation

Die Zeitungen begrüßen das Handſchreiben des Kaiſers
betr die Armeetitel als einen neuen Beweis der echt kon
ſtitutionellen Geſinnung des Monarchen

Jtalien
Rom 21 Oktober Der Papſt empfing geſtern 6500

franzöſiſche meiſtens dem Arbeiterſtand angehörige Pilger
an welche er eine Anſprache richtete in der er ſich mit der
ſozialen Frage beſchäftigte welche ſich nur durch das Chriſten
thum löſen laſſen werde Der Papſt empfahl ferner die Bildung
von Arbeiter Korporationen deren Aufgabe darin beſtehen
müſſe eine Verſöhnung zwiſchen den Kapitaliſten und den Arbeitern
herbeizuführen Auf die r ömiſche Frage anſpielend ſagte der
Papſt die Lage des oberſten Pontifex ſei eine unerträgliche ge
worden Den Schluß der päpſtlichen Anſprache bildete laut
Depeſche des Berl Tagebl eine leidenſchaftliche Ver
herrlichung Frankreichs deſſen Volk trotz ſeiner inneren
Spaltungen und von einzelnen politiſchen Verirrungen abgeſehen
ſtets der Kirche muthig und in Gottesfurcht und Liebe gedient
habe Die Pilger welche 160 Fahnen mit ſich führten nahmen
die Anſprache des Papſtes mit begeiſtertem Jubel auf und ſchrieen

Es lebe der König Papſt

Belgien
Brüſſel 21 Oktober Huntington Präſident der

Southern Pacific Railway iſt am Sonnabend hier angekommen
und geſtern vom Könige empfangen worden Er nimmt Theil
an den Konferenzen des Kongreſſes zur Bekämpfung der
Sklaverei

Die belgiſchen Bergleute ſandten Vertreter zu deu Berg
werks Beſitzern um eine zehnprozentige Lohnerhöhung zu fordern
ſollte dieſelbe verweigert werden ſo wird ein allgemeiner
belgiſcher Bergmanns Strike in Szene geſetzt
werden

Lüttich 21 Oktober Zur hundertjährigen Feier der
Lütticher Revolntion von 1789 fand geſtern Abend ein
Banket ſtatt Frère Orban der Führer der liberalen dok
trinären Partei hielt eine Rede in der er ſagte die Revolution
habe größtentheils was ſie verſprach gehalten Die großen Städte
müßten von den Liberalen erobert und dazu das giltige Wahl
ſyſtem geändert werden Angeſichts der verſammelten Liberalen
Belgiens richtete er eine dringende Mahnung zur Eintracht an alle
liberalen Parteien

Frankreich
Paris 21 Oktober Der Juſtizminiſter Thevenet erließ

ein Rundſchreiben an die Staatsanwälte bezüglich einer ſtrengen
Unterſuchung gegen diejenigen Prieſter welche in den Wahl
kampf eingriffen Wie verlautet ſollen mehreren Hundert Geiſt
lichen die Gehälter entzogen werden

Ferry weiſt die Behauptungen italieniſcher Blätter zurück
die Beſetzung Tuneſiens ſei Frankreich von dem Fürſten Bis
marck 1878 angeboten worden nachdem Jtalien ſie abgelehnt
hätte und die Beſetzung ſei trotz der gegentheiligen Verſicherung
Ferry s an Cairoli erfolgt Ferry erklärt er habe Cairoli nie
geſprochen und auf dem Berliner Kongreß ſei Tuneſien nicht
erwähnt worden

Carnot heabſichtigt Toulon und das Geſchwader daſelbſt
zu beſichtigen Bei dieſer Gelegenheit wird er vielleicht ſeine längſt
verſprochene algeriſche Reiſe ausführen

Die Strikebewegung in Nordfrankreich iſt neuerdings
im Wachſen

Zwiſchen dem hieſigen und dem italieniſchen Kabinet
haben Unterhandlungen über Erleichterung des gegenſeitigen Han
delsverkehrs begonnen Die Jnitiative zu denſelben ging von
Italien aus

Portugal
Liſſabon 21 Oktober Die geſtern im ganzen Lande vor

genommenen Neuwahlen zur Kammer haben eine beträchtliche
Mehrheit für die Regierung ergeben

England
London 21 Oktober Nach einer Drahtmeldung der Times

aus Zanzibar ſoll Buſchiri eine Streitmacht von etwa tauſend
Eingeborenen zuſammengezogen haben Es ſollen demnächſt neue
Feindſeligkeiten in Ausſicht ſtehen Bei Bagamoyo ſoll bereits am
17 d M ein Gefecht ſtattgefunden haben über welches Näheres
nicht bekannt geworden iſt

Einem Telegramm des Standard aus Athen zu Folge
beabſichtigt die Pforte demnächſt die kretenſiſchen Aufſtändiſchen
mit Ausnahme der Rädelsführer zu begnadigen

Aus Petersburg verlautet der Großfürſt Thronfolger
der geſtern Nachmittag in Athen eintraf werde Paris nach ſeiner
Rückkehr aus Griechenland beſuchen 77

Rußland
Petersbung 21 Oktober Die Umgebung des Kaiſers iſt

wie man der Frankf Ztg telegraphirt höchſt zufrieden
mit dem Berliner Aufenthalt woraus auf den gleichen Eindruck
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cr 180 Mittwochrenbeim Zaren zu ſchließen ſei Die Ordnung war muſterhaft ſo
erzählen die Herren und insbeſondere Fürſt Bismarck ſei bemüht
geweſen die Bedentung welche er dem Beſuche des Kaiſers beilege
zu betonen Von Steifheit ſei nichts zu ſpüren geweſen es habe
vielmehr ein ungezwungener liebenswürdiger Verkehr geherrſcht
ohne jede politiſche und tendenziöſe Beimiſchung

Lokales
Halle a 22 Oktober 1889

O Abſchiedseſſen Die Reſerve Offiziere des hieſigen Landwehr
bezirks vereinigen ſich am nächſten Sonnabend im Hotel Stadt Hain
hurg anläßlich des Rücktritts der Herren Oberſtlieutenant Bezirks
kommandeur Knoch Hauptmann der Landwehr Amtsgerichtsrath
Zacke und Rittmeiſter Rittergutspächter Bieler Merbitz zu einem
Abſchiedseſſen

o Die Herbſtkonferenz des Evang Vereins in der Pro
vinz Sachſen wurde geſtern Abend durch eine von Herrn Superin
tendent D F v rſter Halle geleitete Vorverſammlung im Gaſthof zum

Kronprinzen eingeleitet welche von gegen 200 Perſonen beſucht war
Der Voſitzende hieß die Anweſenden willkommen und ertheilte dem
Herrn Prof Dr Beyſchlag Halle das Wort zu Mittheilungen
über den evangeliſchen Bund und ſeine General
verſammlung in Eiſenach Nach einem Hinweis auf die er
freuliche Entwickelung des Bundes berichtete der Redner eingehend über
die mancherlei Arbeiten der Eiſenacher Verſammlung Nachdem der
Vorſitzende dazu gemahnt auch ferner durch eifrige Theilnahme und
kräftige Mitwirkung für die Beſtrebungen des Bundes einzutreten
wurden die Verhandlungen geſchloſſen

K Die deutſchen RNeichsmünzen mit dem Bildniſſe Kaiſer
Friedrichs vorzüglich die Zweimarkſtücke wandern jetzt zu Tauſenden
nach Griechenland Anläßlich der Vermählungsfeier der preußiſchen
Prinzeſſin mit dem Kronprinzen von Griechenland werden dieſe Münzen
dort viel gewünſcht und ſind bedeutende Beſtellungen von Athen aus
bei deutſchen Münzhandlungen gemacht worden

Die Dörſtewitz Nattmansdorfer Braunkohlen Jnduſtrie
Aktiengeſellſchaft zu Halle a S hielt geſtern hier ihre 17 ordent
liche Generalverſammlung ab Die Bilanz wonach eine Dividende
nicht vertheilt werden kann wurde genehmigt und das ausſcheidende
Aufſichtsrathsmitglied Herr Fabrikbeſitzer Schlegel hier wiedergewählt

Patent Der Firma F Herbſt Co hierſelbſt iſt vom Kaiſer
lichen Patent Amt ein Patent ertheilt worden auf eine Mehlſiebvor
richtung mit ſtoßweiſe hin und herdrehender Bewegung

Jnnungsverbände Der Eentralausſchuß der vereinigten
Jnnungsverbände hatte zum Freitag v W eine Reihe von Vorſtänden
der ſogenannten gemiſchten Jnnungen nach Berlin zu einer Sitzuug
geladen um die Gründung eines Verbandes der gemiſchten
Jn nungen anzuregen Deutſchland zählt z Z 24 Jnnungsverbände
welche eine einheitliche Organiſation über weite Gebiete des Handwerks
geſchaffen haben Einer centralen Organiſation entbehren aber bisher
noch diejenigen ca 4000 Jnnungen welche als gemiſchte oder als
Jnnungen verwandter Gewerbe vorhanden waren und die der geringen
Zahl der Jnnungen des betreffenden Gewerbes wegen außer Stande
ſind einen ſelbſtſtändigen Haupt Jnnungsverband bilden zu können
Alle dieſe Jnnungen ſollen nun auf Grund der am Freitag gefaßten
Beſchlüſſe zu einem gemeinſamen Jnnungsverbande vereinigt werden

b Flaggenſchmuck Anläßlich des Geburtstages unſerer Kaiſerin
Auguſta Viktoria haben heute die öffentlichen Gebäude Flaggen
ſchmuck angelegt

b Lehrlingsarbeiten Ausſtellung und Prüfung Die
Schneider Jnnung legte geſtern bei Gelegenheit der Feier des Stiftungs
feſtes durch eine ſehr nett arrangirte Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten
Zeugniß ab daß ſie ſich vorzugsweiſe auf dem Gebiete des Lehrlings
weſens bewährt Jm kleinen Saale der Kaiſer Wilhelms Halle hatten
die Lehrlinge 70 verſchiedene ſelbſt gefertigte Kleidungsſtücke Röcke
Weſten Hoſen u ſ zur Anſicht ausgelegt und zeugten die Gegen
ſtände durchgängig von Fleiß und Geſchicklichkeit Der Obermeiſter
Herr Teuſcher begrüßte die erſchienenen Ehrengäſte und eröffnete die
Feſtlichkeit mit einem Hoch auf den Kaiſer Jm Beiſein des Vertreters
der königl Regierung Herrn Regierungsaſſeſſor von Scheliha des
Vertreters des Magiſtrats Herrn Stadtrath Keferſtein der Vertreter
des Jnnungs Ausſchuſſes ſowie der Eltern der Lehrlinge erfolgte dann
eine mündliche Prüfung der letzteren Herr Lehrer Dietze examinirte
die Vorſtufe in der Körperlehre Geometrie und praktiſchen Geſchäfts
rechnen Herr Schneidermeiſter Henze in der Buchführung die Herren
Seiler und Teuſcher in der Anfertigung eines Rockes und Herr
Schöppe in der eines Beinkleides Die Antworten der Lehrlinge er
folgten durchweg prompt und zeugten von dem Eifer der Schüler ſowie
von dem ernſten und unermüdlichem Streben der Lehrer Herr
v Scheliha gab in einer Anſprache ſeiner Freude Ausdruck über die
raſtloſe Hingabe der Jnnung für die Weiterfortbildung ihrer Lehrlinge
Herr Stadtrath Keferſtein äußerte ſich ebenfalls in anerkennender
Weiſe Die Jnnung trat hierauf in die eigentliche Feier ihres Stif
tungsfeſtes ein welche in Conzert Theater und Ball beſtand

Die Erlaubniß zur Anlegung der ihm verliehenen nicht
preußiſchen Jnſignie und zwar des Ritterkreuzes des Königlich
italieniſchen St Mauritius und Lazarus Ordens iſt dem Geheimen
Regierungs Rath Dr Hartwig Ober Bibliothekar bei der hieſigen
Univerſitäts Bibliothek ertheilt worden

b Umwandlung Die vereinigten Dienſtmänner E G mit
unbeſchränkter Haftpflicht zu Halle a S hielten am Sonntag Nach
mittag unter Vorſitz des Herrn Dönitz eine außerordentliche General
Verſammlung ab Jn Folge des neuen Genoſſenſchaftsgeſetzes vom
1 Mai 1889 welches am 1 Oktober in Kraft getreten mußten die
isherigen Paragraphen des Statuts umgeändert werden Die neue
Vorlage wurde faſt einſtimmig angenommen Außerdem wurde der
Vorſtand heauftragt da es die Kaſſenverhältniſſe erlauben beim Ge
richt die nöthigen Schritte einzuleiten betreffs Umwandlung der Ge
noſſenſchaft in eine ſolche mit beſchränkter Haftpflicht Die Haft
ſumme würde außer dem Geſchäftsantheile von 15 Mk noch 20 Mk
betragen

Kaiſerpanorama Wir machen noch einmal darauf aufmerkſam
daß im Kaiſerpanorama Tulpe die Abtheilung Feldzug von 187071
mit Schlachten nur bis nächſten Sonnabend ausgeſtellt bleibt Die
ſelbe dürfte von großem Intereſſe für diejenigen ſein die den Feldzug
ſelbſt mitgemacht haben Jn der nächſten Woche gelangt die Pariſer
Welt Ausſtellung von 1889 wieder zur Ausſtellung

Viktoriatheater Für das morgen Mittwoch ſtattfindende
Abſchiedsconcert des Frl E Loraine hat die Sängerin mehrere
treffliche Darbietungen in Ausſicht geſtellt Zur Darſtellung gelangen

allerliebſte Luſtſpiel Liebe im Eckhauſe und das Liederſpiel
Hans und Hanne

J Jubiläum Am 27 d M begeht unſer geſchätzter Mitbürger
Herr Rechtsanwalt und Notar Juſtizrath Ludwig Herzfeld ſein
50jähriges Amtsjubiläum Die Anwaltſchaft und die Richter am hie
ſigen Land und Amtsgerichte veranſtalten deshalb ein Feſteſſen An
den Magiſtrat ſowie die Stadtverordneten ſind ſeitens der die Vorbe
reitungen zur Feier leitenden Herren Juſtizrath Schlieckmann und
Landgerichtspräſident Werner Einladungen ergangen Herr Herz
feld iſt in Sprottau geboren und bekleidete dort das Amt eines Stadt
verordneten Vorſtehers Seit 1870 wirkt derſelbe in unſerer Stadt

Verſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle wurde das dem
Fleiſchermeiſter Albrecht hier gehörige Lindenſtraße 1b belegen
Hausgrundſtück verſteigert Das Höchſtgebot gab Herr Kaufmann
Über hier gr Steinſtraße mit ca 56,000 Mk ab

D Oeffentliche Verſammlung Eine in Cröllwitz abge
haltene öffentliche Verſammlung in welcher Herr Otto Mittag aus
Giebichenſtein über die Vertheuerung der Lebensmittel referirte wurde
folgende Reſolution angenommen Die Verſammlung erblick in der
Zollpolitik und der Abſperrung der Grenzen behufs Einführung von
Vieh eine Herabdrückung ihrer Lebensverhältniſſe und verſpricht zur
nächſten Reichstagswahl für Herrn Fritz Kunert einzutreten

Vom Schnellzuge geſtürzt Auf der Bahnſtrecke Halle Kaſſel
welche in dieſen Tagen wegen der dort ſtattgefundenen Zugentgleiſungen
viel von ſich reden gemacht hat paſſirte geſtern Vormittag wiederum
ein bedauerlicher Unfall deſſen Folgen ſich z Z noch nicht überſehen
laſſen Der Wagenwärker Schröder aus Sangerhauſen ſtürzte während
der Fahrt von der Plattform eines Wagens des Schnellzuges herab
auf den Bahnkörper und erlitt ſo ſchwere innere Verletzungen daß er
mittelſt Siechkorbes nach der hieſigen Klinik gebracht werden mußte
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bis jetzt die Beſinnung noch nicht zurückgekehrt iſt Schröder iſt einer
der 6 Fahrbeamten welche bei dem am 6 März d J in der Nähe
des hieſigen Bahnhofes erfolgten Zuſammenſtoße zweier Perſonenzüge
mit verunglückte Er trug damals nur unbedenkliche Quetſchungen
eines Fußes davon die nach einigen Wochen wieder geheilt waren

Ausſchreitungen eines Studenten Geſtern Nachmittag
erlaubte ſich in einer Reſtauration in der Wilhelmſtraße ein Student
rohe Ausſchreitungen indem er dem dort ſtationirten Kellner welcher
ihm wegen Bierſchulden Vorſtellungen machte im Hausflur einige
Hiebe mit einem ziemlich ſtarken Stocke über den Kopf verſetzte Der
überraſchte Kellner flüchtete blutend in den Garten wohin ihm der
Student folgte Der bei letzterem befindliche Hund riß den Kellner
zu Boden und der Studio zerſchlug ſeinen Stock noch an dem
Kellner Darauf entfernte ſich ſchleunigſt der Excedent Der Kellner
mußte ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen und dürfte auf längere
Zeit arbeitsunfähig ſein

Roher Patron Der Arbeiter K am Mühlrain verkehrte mit
fremden Maurern in einer dort gelegenen Reſtauration Da er aber
die Kaffern jedenfalls wegen ihrer Nichtbetheiligung am letzten Strike
nicht leiden konnte ſo hieb er erſt mit einem Lattenſtücke auf den einen
derſelben ein und ſtach dann den andern mit dem Meſſer in den Kopf
und den Oberſchenkel

Jener Vorfall welcher ſich wie wir berichteten gelegentlich der
Paſſendorfer Kirmeß ereignete ſcheint erfreulicherweiſe für das dabei
durch Herabfallen eines kleinen Theiles der Saaldecke verletzte Mädchen
nicht von weitgehenderen Folgen zu ſein Daſſelbe befindet ſich zwar
noch immer in der königlichen Klinik doch läßt ihr Zuſtand eine baldige
und völlige Geneſung erhoffen

Billige Vreunnholz Der Wurſtfabrikant K bezog in der
Zapfenſtraße Wohnung Da ihm die vorhandene Stubenthür nicht
recht gefiel bat er um die Erlaubniß die alte entfernen und durch eine
neue erſetzen zu dürfen Wegen Miethszinsangelegenheiten räumte er
bald darauf die Wohnung Die alte Thür war nun freilich beiſeite
geſchafft an Erſatz derſelben aber nicht zu denken Man vermißte
ſogar die Theile eines im Hausflur ſtehenden Waarenſchrankes welche
mit jener Thür unter den Wurſtkeſſel gewandert ſein ſollen

BVetrügerin Die Wittwe K aus Hannover wurde geſtern hier
verhaftet weil ſie unter falſchem Namen verſchiedene Betrügereien aus
geführt hat Ferner ſteht ſie im Verdacht einer Dame vor dem Stein
thor gegen welche ſie ſich als die Wittwe eines verunglückten Eiſenbahn
ſchaffners ausgab um Hut und Kleidungsſtücke beſchwindelt zu haben
Jedenfalls hat die raffinirte Schwindlerin hier noch mehr derartige
Betrügereien ausgeführt und würde es der Polizei wohl erwünſcht ſein
wenn derartige Fälle noch zur Anzeige gebracht würden da man bei
ihr noch fremde Sachen vorgefunden

52 Ertappte Vogelfänger Am Sonntag Vormittag gelang es

zwei Vogelfänger Louis und Wilhelm Zwarg von hier in Brachwitzer
Flur auf dem ſogen Saalberge beim Vogelfang abzufaſſen Eine Anzahl

fangener Näge der wieder i Tweiheit geſ t 6 id r R rſon ngefangener Vögel wurden wieder in Freiheit geſetzt die beiden Perſonen
aber ſammt den Netzen und ihren Lockvögeln dem Amtsvorſteher zu
Raunitz übergeben

Stadtverordneten Sihung
Halle den 21 Oktober 1889

Von den auf die Tagesordnung der heute ſtattgehabten öffentlichen
Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung geſetzten 10 Punkten wurden
nur 7 verhandelt Von Herrn Baurath Kilburger war der Antrag
eingebracht worden die Verſammlung wolle beſchließen daß die Ent
fernung der Schlackenſteine auf den Wege Uebergängen ſo lange ein
geſtellt werde bis die Baukommiſſion Gelegenheit gefunden die Sache
nochmals zu prüfen Genannte Kommiſſion hat ſich mit der Sache
beſchäftigt und konnte einerſeits Herrn Kilburger nicht beiſtimmen
welcher u A räth nur in der Mitte jener Uebergänge alſo an deren
Wölbung Sandſtein zu verwenden andererſeits war dieſelbe der An
ſicht daß die Beſeitigung der Schlackenſteine möglichſt ſchnell noch vor
Eintritt des Winters vorgenommen werden müſſe und erklärte bei
ihrem früheren Vorſchlage zu verharren daß von den 1529 qm mit
Schlackenſteinen verſehener Wege Uebergänge die ſeitens des Bauamtes
als der Umpflaſterung dringend bedürftig bezeichnet worden zunächſt
die vorgeſchlagenen 1000 qm berückſichtigt würden wobei der Magiſtrat
erſucht ward nur beſtes Material Sandſtein zu verwenden Dieſer
Vorſchlag der Baukommiſſion fand die Zuſtimmung der Verſammlung

Die Ausführung des Kanals zur Entwäſſerung des projektirten
Rathskeller Neubaues und der an der Schmeerſtraße zu errichtenden
Neubauten hat laut Berechnung des Magiſtrats 4324 Mk erfordert
Auf Vorſchlag der Baukommiſſion wurde dieſe Summe bewilligt gleich
zeitig aber auch ein Antrag angenommen betreffend die Lieferung von
Sand und Kies Der Magiſtrat erſuchte weiter die Verſammlung
genehmigen zu wollen daß der Werth des Terrains welches der
Klempnermeiſter Schwedler von ſeinem Grundſtücke Rathhausgaſſe
Nr 13 zur Straße abgetreten hat im Enteignungs Verfahren feſtgeſetzt
werde Der Magiſtrat hält den geforderten Preis von 150 Mk pro
qm für zu hoch und iſt der Anſicht daß der dem p Schwedler zuge
billigte Satz von 100 Mark pro qm den Verhältniſſen entſpricht
Die Ermächtigung zu jenem Verfahren wurde ausgeſprochen
Die aus Anlaß des Anfang September cr hier ſtattgehabten 4 deutſchen
Bergmannstages auf Koſten der Stadt am 4 September er im Stadt
theater gegebene Feſtvorſtellung hat einen Koſtenaufwand von 2589 M
54 Pfg verurſacht Da hierzu nur ein Credit von 2000 M be
willigt war ſo iſt eine Ueberſchreitung von 589 M 54 Pfg eingetreten
Die Verſammlung war mit der geforderten Nachbewilligung einverſtanden
Genehmigt wurden ferner die durch die Vorarbeiten zu den Stadtver
ordnetenwahlen entſtehenden auf 1050 Mk veranſchlagten Koſten
Zur Vorlage kam noch das vom Magiſtrat für die beſchloſſene Ver
mehrung der Zahl der Stadtverordneten entworfene Ortsſtatut Nach
eingehender Beſprechung der einzelnen Paragraphen wurde dasſelbe da
es in ſeiner jetzigen Faſſung unannehmbar iſt alſo einer weſentlichen
Umarbeitung bedarf einer Kommiſfion von 7 Mitgliedern zur gründ
lichen Durchberathung überwieſen

Dir Erößſnnng des deutſchen Krichstags
Original Korreſpondenz des General Anzeiger

H Berlin 21 Oktober Abends
Der deutſche Reichstag wird morgen Dienstag in der Reichs

hauptſtadt ſeine Arbeiten wieder aufnehmen und es wird die letzte
ſſion der laufenden Legislaturperiode beginnen
Die Parlamentsſeſſion nimmt in dieſem Herbſte einen vollen

Monat früher ihren Anfang als D

c 1De

ſonſt Der Grund dafür liegt
bekanntlich in der Nothwendigkeit zu einem zeitigen Abſchluß
gelangen zu müſſen weil ſpäteſtens im Februar die allgemeinen
Neuwahlen zum Reichstage ſtattzufinden haben und die
Parlamentsſitzungen nicht bis unmittelbar zum Wahltermin aus
gedehnt werden dürfen Daß der Verlauf der Seſſion unter dem
Zeichen dieſer Neuwahlen ſtehen wird iſt außer aller Frage in
jeder letzten Seſſion vor den Neuwahlen galten die Worte der
Abgeordneten in erſter Reihe ihren Wählern und diesmal wird
das um ſo mehr der Fall ſein weil die nächſten Wahlen zum
erſten Male für fünf Jahre ſtatt wie bisher für drei Jahre Giltig
keit haben werden Unter ſolchen Umſtänden iſt auch vorauszuſehen
daß die allgemeine wirthſchaftliche und Finanz Lage
des Reiches den Kernpunkt für die Debatten abgeben wird
Allerdings wird auch die Frage des Sozialiſtengeſetzes zu
löſen ſein Was dem Reichstage ſonſt an Geſetzen zugehen wird
wie das Bankgeſetz iſt nicht von hervorragendem Jntereſſe für
das geſammte Volk Es läßt ſich annehmen daß hierüber eine
Einigung leichter erfolgen wird als es jetzt ſcheinen mag Ver
wickelter liegen die Verhältniſſe beim Etat und dieſe dürften auch
den Reichskanzler Fürſten Bismarck veranlaſſen von vornherein
den Sitzungen des Reichsparlamentes beizuwohnen

Die Steigerung der Ausgaben welche von der Reichsregierung
für nothwendig erachtet werden iſt bekanntlich eine beträchtliche

An

den Bemühungen des berittenen Gensdarm Herrn Martin aus Morl
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ungen ihre Nothwendigkeit ſelbſt vorausgeſetzt ſind nicht erfreu
lich und erheiſchen wohl eine ausführliche Begründung durch den
leitenden Staatsmann Fürſt Bismarck hat bei jeder großen
Forderung an den Reichstag dem letzteren perſönlich ein umfang
reiches Bild der allgemeinen politiſchen Lage gegeben
Dieſe Darlegung wird auch in dieſem Jahre nicht ausbleiben zu
mal die Monarchenbeſuche in Berlin einen beſonderen Aulaß dazu
ſchon von vornherein geben und der Reichskanzler wird ſich dieſer
Pflicht um ſo bereitwiliger unterziehen als er viel Angenehmes
ſagen kann Die Finanzen des Reiches werden naturgemäß zu
umfangreichen Erörterungen über Steuerpolitik und wirth
ſchaftliche Fragen führen Daß die neue Brantwein
Steuer den auf dieſelbe geſetzten Erwartungen noch nicht ent
ſprochen hat die Einnahmen vielmehr weſentlich geringer geweſen
ſind als man annahm iſt bekannt es wird dieſe Erſcheinung um
ſo weniger außer Acht gelaſſen werden können als ſchon in dieſem
Etat die Beiträge der Einzelſtaaten zur Reichskaſſe um mehr als
vierzig Millionen erhöht werden müſſen Dieſe Erhöhung kann
nicht ſo weiter gehen weil dadurch die Einzelſtaaten in arge Ver
legenheiten gebracht werden würden und ihrerſeits zu neuen
Steuern oder Anleihen greifen müßten um die Anſprüche des
Reiches zu befriedigen

Es iſt die erſte Vorbedingung für eine gute Fiuanzwirthſchaft
im deutſchen Reiche daß das Reich finanziell auf eigenen Füßen
ſteht Ein Eingehen auf die Gewerbe verhältniſſe im
deutſchen Reiche auf die Strikes auf die Schweinefleiſch
frage wird ſich ſchon ganz von ſelbſt finden Auswärtige
Störungen hat der deutſche Reichstag während ſeiner
bevorſtehenden Tagung nicht zu befürchten mögen ſeine Arbeiten
dem geeinten deutſchen Vaterland welches aufmerkſam die Reden
ſeiner Vertreter verfolgen wird zum Heile gereichen

Die Thronrede zur Exöffunng des
Reichstags

Telegramm unſeres Berliner Korreſpondenten

Oktober 1 Uhr Mittags
Reichstag eröffnet
Reichstages die
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Die Thronrede durch welche ſoeben der

wurde bezeichnet als Ziel des gegenwärtigen

Sicherung des äußeren und inneren
Es handle ſich auch jetzt um die Mitwirkung des Reichstages die
Schlagfertigkeit und Tüchtigkeit des Heere s umzugeſtalten um dadurch
den auf die Friedens Erhaltung gerichteten Beſtrebungen
Deutſchlands gebührenden Nachdruck zu geben

Die Rede kündigt ein neues Militärgeſetz betreffend eine an
derweitige Eintheilung der Armee an Hieraus und aus
der entſprechenden Weiterentwickelung der Seemacht entſtehen Mehr
ausgaben und eine nicht unbeträchtliche Steigerung der Matri
kularbeiträge welche jedoch durch die den Bundesſtaaten aus
Reichseinnahmen zugehenden Ueberweiſungen nicht unerheblich über

wogen werden
Die Rede erwähnt ferner den durch die Jnvaliditätsverſiche

rung gethanen weitreichenden und ſegensreichen Schritt zur Ausglei
chung der ſozialen Gegenſätze und hebt die Nothwendigkeit der
Abwehr gegenüber den ſtaats feindlichen namentlich die Arbeiter
bevölkerung verführenden Elementen hervor

Angekündigt werden ein Sozialiſtengeſetz ein Bankgeſetz ein
weiterer Credit für Oſtafrika endlich die Errichtung einer Kolo
nial Abtheilung im Auswärtigen Amte um daſſelbe zu entlaſten

Die Hoffnungen welche man bei der letzten Reichstags Eröffnung
bezüglich der Frieden serhaltung ausgeſprochen ſind

rriedens

nicht

verwirklicht ſondern ſie haben durch die perſönlichen Beziehungen
Kaiſers zu den verbündeten und befreundeten Herrſchern der Nachbe

länder an Sicherheit gewonnen Dieſelben dienten dazu u
im Auslande das Vertrauen auf die ehrliche Friedensliebe der deutſchen

Politik zu befeſtigen und zu dem Glauben zu berechtigen daß der
Frieden auf Grundlage der beſtehenden Verträge auch im unächſten
Jahre erhalten bleibe
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Telegramme und leizte Nachrichten
Privattelegramme des General Anuzeiger

K Frankfurt a 22 Oktober 11 Uhr 20 Min
Vorm Während ſich der geſtrige Nach mittagéeſchnell
zug Berlin Fraukfurt a M in voller Fahrt befand ſtürzte
ein Paſſagier bei Mühl heim aus der ung angelehnt ge
weſenen Conpeethür Er blieb auf der Stelle todt

II Frankfurt a 22 Oktober 8 Uhr 59 Min
Vorm Die Frankf Ztg meldet aus Stuttgart Das

ndividunm welches auf den württembergiſchen
hronfolger am Sonntag das Attenta verübte

zeigte ſich bisher von geſunden Sinnen Da ſeine Augaben
betreffend Namen und Herkunft ſich als falſch heraus
ſtellten ſo iſt dies möglicherweiſe auch betreffs der Motive
zum Attentat der Fall Der Attentäter iſt von mittlerer
Statur trägt einen Schnurrbart und hat finſtere Gefichts
züge

Köln 21 Oktober Ein Korreſpondent der Köln Ztg in
Sofia dementirt die Angaben der Blätter über Fürſt Ferdi
nands Reiſe Dieſelbe bezwecke nicht die Genehmigung zur Be
laſtung der Familiengüter von den Verwandten zu erlangen das per
ſönliche Einkommen des Fürſten und der Prinzeſſin Clementine genüge

völlig um die Koſten des Hofhalts in Sofia zu beſtreiten Der Fürſt
habe auch dem bulgariſchen Staatsſchatze keinerlei Vorſchüſſe gemacht
Die wahren Gründe ſeiner Reiſe ſeien in erſter Linie verſönliche in
zweiter Linie politiſche Der Fürſt wollte nach ſeinem zweijährigen
Aufenthalt in Bulgarien ſeine Freunde und ſeine Verwandten in Weſt
europa wiederſehen und ſich von den Regierungs Arbeiten erholen

auch beabſichtige Fürſt Ferdinand wirklich ſeinem Lande eine
Fürſtin zu geben Der politiſche Zweck ſeiner Reiſe beſtehe
darin der Welt zu zeigen daß ſein Thron ſo gefeſtigt iſt daß er be
ruhigt ſein Land verlaſſen und in daſſelbe zurückkehren könne das
werde Eindruck auf das Ausland machen

Eiſenach 21 Oktober Geſtern Mittag brach in
einer Gutsſchenne in Völkershanſen bei Salzungen Feuer
aus Von ſieben darin befindlichen Knaben find fünf
verbranuntz einer liegt im Sterben einer iſt gerettet
worden

Velgrad 21 Oktober Abends Die Mitglieder der Skup
ſchtina machten heute Mittag dem Könige im Beiſein der Re
genten ihre Aufwartung Der Präſident der Skupſchtina Paſitſch
hielt eine Anſprache in welcher er den Gefühlen der Loyalität der
Skuptſchtina Ausdruck gab Der König betonte in ſeiner Antwort
daß er immer den Pfad der Traditionen ſeiner geliebten Nation wan
deln werde Sowohl die Anſprache des Präſidenten Paſitſch wie die
Antwort des Königs wurde mit ſtürmiſchen Ziviorufen aufgenommen

die Anleihe Vorlage iſt ſehr umfangreich und alle dieſe ForderDer Zuſtand des Beamten läßt das Schlimmſte befürchten da ihm



Seite a Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Oktober Nr 180
S

Ainder Mocde Bazar e r Zur Anfertigung aller Arten
Specialitàt

Elegante kindergarderobe
für Knaben und Mädchen

bis zu 16 Jahren
Neuheiten für die

Herbst und Winter Saison
empfiehlt

Knaben Paletots

Knaben Anzüge
Genre von M 50 bis M 30

bis zu 16 Jahren

T ne

W W e

e 5

S o

e

Mädchen Paletots

sowohl für kleine als auch für erwachsene
bis zu 16 Jahren vom einfachsten bis

zum elegantesten Genre
Mittel Genre von M 50 an

2 eTricot Kleider
für Mädchen von 1 bis 16 Jahren

tiberraschenä reicher Auswahl
Winter Tricotkleider

von 3 M an

S Prenkel
ſrleinscehmiecden 7

in

vom einfachsten bis zum gogariertes

Neu restaurirt

Jnhaber Ermes
früher Franziskanerhalle

7 Rathhausgasse 7

Special Ausschank

zu sehr soliden PreisenW

Magdeburger Bierhalle
in nächster Nähe des Marktes 4

De Grössere Gesellschaftsrimmer mit Flügel a
der Actienbrauerei Neustadt Magdeburg anerkannt als das schönste Bier

Mittagstisch von 2 Uhr à la carte

Inschrifton Firmen Schilder
malereion in nur guter Aus
führung und billigstor Prois
stellung empfiehlt sich

A H Heinze
Maloer

x eu rostänriec

7 Rathhausgasse
Händels Geburtshaus

Onrl Koch s deutſcher
zwieback übertrifft an Wohlgeſchmack alle

Kaiſer

Gebäcke Denſelben empfiehlt täglich friſch

Meine rühmlichſt bekannten Pfann
kuchen Kartoffelſtrudel
toffelkringel mit Vanilleguß ſowie vor

Schuell Schön Schreibunterricht

mit Garantie ſicheren Erfolges

H laubensn l b8255

Winter Jricotblousen

und Taillen
Gelegenheitslaauuf

Für Damen
3,00 499
4,00 5,50Für Kinder
2,00 2,50

2,50
3,50

jetzt
früher

W
7,00

1,60 00in

Prima Winterqualität

Gustav eKleinschmieden 10

Den beſten effee
ergiebt die Miſchung des Bohnen Kaffees mit dem

a Brandt Kaffee
von Robert Brandt in Magdeburg

Kräftig und geſund im Verbrauch nicht theurer als die alten
a te iſt der Brandt Kaffee

Kaffeezuſatz
Zu haben in den meiſten Colonialwaarenhandlungen

Weitere Niederlagen geſucht

v z Thriire Okräuſchloſe Thürſchließer

zu

Cichorienfabri anerkannt der vorzüglichſte

e 2 Jahre Garautie l4täg Probezeit
u 3005 empfiehltCurt Heinsiuus Bernburgerſtraße

i

Brautschleier
S 3264 eleganteste Dessins
M in weiss und creme V II Mtr Länge emptiehlt

Robert Cohn
Halle a S Gr Steinstp 73

e

4499
Restaurant zum alten Dessauer

Gr Ulrichstr 48 Th Labuske Gr Ulrichstr 48

I Etage I Etagefrüher in Breslau
Pxquisite Küche Mittagstisch im Abonnement I Biere und Weine

Jeden Donnerstag Abend
Zusammenkunft gemüthlicher Usinger

Vereinszimmer für 40 Pers Franz Billard
J

41

2

2
7

n J

lager fertiger Trauerk eicer

J Rohkràmer Schimmelstr IIa II

trefflich ſchmeckende feinſte geriebene Napf
kuchen empfehle täglich friſch

Carl Koch Herrenſtraße 1

g d 2
San den

S beistunéen S S n S

h nhen Nedame nd rauerel krsſer Preis e e

Telephon Nr 362
Wir offeriren unsere als vorzüglich anerkannten Tafelbiere zu

nachstehenden Preisen

Adler Bier hell 36 Flaschen für Mk 7 re
Nurnberger dunkel 30 Flaschen fur 3
Hofbräu MunchenerFarbe 30 Flaschen für an
Adler Porter 12 Flaschen fur 3 als

50 9 7 wPfand für Flaschen wird nicht erhoben Wiederverkäufer
halten Rabatt Bestellungen bitten wir zu richten an die

Bier Niederlage und Eiskellerei der
Berliner Adler Bierbrauerei Act Ges,

Halle a Berlinerſtraße 4
ferner an die Cigarrenhandlg v C K Spierling Leipz u Poſtſtr Ecke

v B Schäöttler Geiſtſtr und Harzg Ecke
Seifenhandlung v E Kayser Gr Steinſtraße 1
Mehlhandlung v A Töckltloff Steinthor 5 neben

Concertim Sanle des Vollksschnulgebänudes
Sonnabend den 26 Oktober

71 Uhr Abends

MitwirkendeFräulein Margarethe Leist Halle a S Sopran Herr Cellovirtuos
Petersen aus Magdeburg Herr Klaviervirtuos Johne

Der Reinertrag ist zur Gründung von Freibetten
für Unbemittelte aller Stände in hiesigen Heil

Anstalten hestimmt

Specialität

e0P

Walhalla

Billets nummerirt 50, unnummerirt 1 Studentenbillets
75 Pfg in der Musikalienhandluug von tleinrich Karmrodt
Georg Patzcken Barfüsserstrasse 19

Handwerker Meister Verein
Mittwoch den 23 Oktober im Neuen Theater 3225

O C O CAufang S Uhr Der Vorstand
ere hz S e h 2 9e ate54 C Kunze s Restaurant

14 Wilhelmstrasse 14
empfiehlt seine Lokalitäten zur gefl Benutzung

Mittagstisch 12 bis 2 Uhr
Reichhaltige Abend Speisekarte und Stamm

Vereinszimmer u Kegelbahn
Pilsener und Aschaffenburger

Bairisch Bier
3

Seer

Privat Tanz Unterricht
ertheilt nach leicht faßlicher Methode zu jeder Tageszeit

Oskar Veumamm Tanzlehrer
Thomaſiusſtraße 5 I

NB Mein größerer Cirkel beginnt Mitte November
meldungen in meiner Wohnung und im Hofjäger

e

222

An
13251

Gefl

ostawan ſthhslaneis
Leipzigerstr 18 I Jnh Emil Kernm I élpzigerstr 18 I

empfiehlt seine freundlich eingerichteten Lokalitäten
Montag und Donnerstag noch 1 Vereinszimmer frei

Kräftiger Mittagstiseh im Abonnement 76 Pfg

Bauer sches und Coburger Biersowie Grätzer
Reichhaltige Speisenkarte ete

Gr Schlamm 4

Oarl Koch Herrenſtraße I

und Kar

Der Concert Flugel ist aus der Filiale Blüthner
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